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Folie Vergleich von SPNV-Systemen (I)

Verkehrsmittel Bus Straßenbahn Stadtbahn U-Bahn S-Bahn

Fahrgäste pro Stunde und Richtung 6.000 ... 8.000 8.000 ... 12.000 20.000 ... 30.000 30.000 ... 40.000 50.000

Haltestellenabstand / m 300 500 800 1000 > 1000

Investitionskosten pro km Fahrweg / Mio € 0 ... 5 3 … 8 10 ... 20 40 ... 80 40 ... 80

Nutzungsdauer / a 8 25 25 25 25

Anzahl der Steh- und Sitzplätze 100 170 200 200 280

Beförderungsgeschwindigkeit 15 ... 25 20 ... 30 25 ... 30 30 ... 35 35 ... 40

Primärenergieverbrauch in Wh/t und 

Fahrgastplatz
50 … 60 40 … 50 40 … 50 40 … 50 40 … 50

Wirtschaftliche Stadtgröße/Einwohner >100.000 >300.000

nützlich >1 · 106

notwendig >2 · 106

unvermeidlich >3 · 106

BOKraft BOStrab BOStrab/EBO BOStrab EBO

Beförderungskapazität, Reisegeschwindigkeit
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Gotha (1.000 mm) Lisboa (900 mm) Genève (1.000 mm)

Stockholm (1.435 mm) Strasbourg (1.435 mm)

Bordeaux (APS-System)
Nice (teilweise Batteriebetrieb)

Folie Schienengebundene Nahverkehrssysteme – Straßenbahn

(Quelle Fotos: M. Kache)

• isoliertes Netz

• verschiedene Spurweiten

• geteilter Verkehrsraum

• Fahren auf Sicht

• überwiegend Niederflurfahrzeuge

• z.T. oberleitungsfreier Betrieb
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Porto Chemnitz

KarlsruheSaarbrücken

(Schwerin)

Nantes

Folie Schienengebundene Nahverkehrssysteme – Stadtbahn

(Quelle Fotos: M. Kache)

• z.T. gesonderte Trassierung

• z.T. Übergang auf andere Netze

• verschiedene Spurweiten

• geteilter und getrennter Verkehrsraum

• Fahren auf Sicht und signalgeführt

• z.T. Hochflurfahrzeuge

• z.T. Zweisystem- oder Zweikraftfahrzeuge
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Berlin Lisboa

ParisStockholm

Hamburg

Riad München

Folie Schienengebundene Nahverkehrssysteme – U-Bahn

(Quelle Fotos: M. Kache)

• isolierte Netze

• überwiegend unterirdische Linienführung

• dichte Zugfolge

• signalgeführtes Fahren

• z.T. autonomes Fahren

• z.T. spezielle Fahrwerke
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Berlin Hannover

ParisRhein-Main

Frankfurt

Lisboa Bern

Folie Schienengebundene Nahverkehrssysteme – S-Bahn

(Quelle Fotos: M. Kache)

• meist in Vollbahn-Netz integriert

• eigenes Netz innerhalb Hauptnetz

• z.T. Sonderfahrzeuge

• Verbindung von Zentrum und Umland

• signalgeführtes Fahren
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Folie Vergleich von SPNV-Systemen (II)

Straßenbahn Stadtbahn U-Bahn S-Bahn

isoliertes Netz z.T. gesonderte Trassierung

z.T. Übergang auf andere Netze 

isoliertes Netz meist in Vollbahn-Netz integriert

z.T. eigenes Netz innerhalb 

Hauptnetz

geteilter Verkehrsraum geteilter und getrennter 

Verkehrsraum

getrennter Verkehrsraum getrennter Verkehrsraum

Fahren auf Sicht Fahren auf Sicht und 

signalgeführt

signalgeführtes Fahren

z.T. autonomes Fahren

signalgeführtes Fahren

überwiegend 

Niederflurfahrzeuge

z.T. Hochflurfahrzeuge z.T. spezielle Fahrwerke z.T. Sonderfahrzeuge

verschiedene Spurweiten verschiedene Spurweiten überwiegend unterirdische 

Linienführung

z.T. oberleitungsfreier Betrieb z.T. Zweisystem- oder 

Zweikraftfahrzeuge

dichte Zugfolge Verbindung von Zentrum und 

Umland
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Folie Einteilung der Schienenfahrzeuge (nach DIN 25003:2001-09)

Nebenfahrzeug 

mit Fahrantrieb

Nebenfahrzeug 

ohne Fahrantrieb

Regelfahrzeug mit 

Fahrantrieb

(Triebfahrzeug)

Lokomotive

Triebkopf

Triebwagen

Reisezugwagen

Güterwagen

Dienstwagen

Regelfahrzeug

ohne Fahrantrieb 

(Wagen)

Regelfahrzeug Nebenfahrzeug

Elektrisches 

Triebfahrzeug

Beiwagen

Betriebsfahrzeug 

mit Fahrantrieb

Betriebsfahrzeug 

ohne Fahrantrieb

Personenfahrzeug Betriebsfahrzeug

Schienenfahrzeug

Eisenbahnfahrzeug Straßenbahnfahrzeug Sonstiges Schienenfahrzeug

Straßenbahn-,

Stadtbahn-,

U-Bahn-Fahrzeuge

S-Bahn-Fahrzeuge

Einzelfahrzeuge

Doppelfahrzeuge

Mehrteilfahrzeuge

Gelenkfahrzeuge

Unterteilung nach Fahrzeugbreite:

2,20/2,30 m Straßenbahn

2,30/2,40 m leichte Stadtbahn

2,65 m schwere Stadtbahn

Unterteilung nach Fußbodenhöhe: 

≤350 mm Niederflurfahrzeug

400 bis 600 mm Mittelflurfahrzeug

650 bis 1000 mm Hochflurfahrzeug

Unterteilung nach Spurweite:

1.435 mm Normalspurfahrzeug

1.000 mm Meterspurfahrzeuge

<1.000 mm Schmalspurfahrzeuge
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Folie Standardisierung DIN SPEC 5527

„Die DIN SPEC soll eine einheitliche Vorgehensweise bei den 

Prüfungen vor Inbetriebnahme von Fahrzeugen städtischer 

Schienenbahnen schaffen und richtet sich an alle daran 

Beteiligten (Genehmigungsbehörde, Verkehrsunternehmen, 

Hersteller).“
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Folie Standardisierung Fahrzeug 2020+

6.1.1. Wichtige Konstruktionsrandbedingungen

(Quelle: ETR 65(2016)10, S. 6)
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Folie Bedeutung des ÖPNV
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Folie SPNV-Netze in Deutschland

(Quelle: wikipedia, 2021-09-07)
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Folie Anteile der Verkehrsträger am Personenverkehr

(Quelle: https://www.allianz-pro-schiene.de, 2021-09-07)

https://www.allianz-pro-schiene.de/
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Folie Preise im Personen-Nahverkehr

(Quelle: https://www.allianz-pro-schiene.de, 2021-09-07)

https://www.allianz-pro-schiene.de/
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Folie Verkehrsmittelwahl

(Quelle: BMU: Umweltbewusstsein in Deutschland 2018, 2019-05)
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Folie Anforderungen an Öffentlichen Personen-Nahverkehr aus Kundensicht

(Quelle: BMU: Umweltbewusstsein in Deutschland 2006)
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Folie S-Bahn- und Tram-Train-Netze in Deutschland

(Quelle: wikipedia, 2021-09-07)
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Folie Bauliche Besonderheiten beim Mischverkehr BOStrab / EBO – Spurführung

(Quelle: Lütz: Verknüpfung von Straßen- und Eisenbahnnetzen, Der Eisenbahningenieur, 2008-11)
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